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Zu Gott stieg unser Flehn
und die Erhörung kam herab

I

Für das bedrängte Baterland
Im September 1813

er du der Völker Schicksal lenkst

Wann kommt uns zu erretten
Der Tag an dem du unsrer denkst
Wann brechen unsre Ketten
Der Vater Land und Eigenthum
Verschwunden ist ihm Glück und Ruhm

Entweiht sein heil ger Boden
Des

Aus einer zu Oster in der Buchhandlung des Waisen
bauses zu Halle erscheinenden Sammlung religiöser
Gedicht e
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Des Feindes Macht und Tyrannei
Will nS zu Grunde richten
Macht deine Hand das Volk nicht frey
Wird uns sein Zorn vernichten
Schwer drückt das Joch wild würgt das Schwerdt
Und von des Hauses stillem Heerd
Ist Fried und Freud entflohen

Die Armuth seufzt und netzt ihr Brodt
Mit heißen Jammerthränen
Ach Tausenden bedrängt von Noth
Die sich nach Ruhe sehnen
Zernagt das wunde Herz der Gram
Von dem den Vätern Hülfe kam
Willst du uns ganz verlassen

Der Seuchen unbezwingbar Heer
Zerstört die Kraft des Lebens
Das Grab wird voll das Haus wird leer
Die Kunst müht sich vergebens
Was treue Liebe fest verband
Zerreißt des Todes kalte Hand
Die vollen Blüthen welken

Doch kränker noch wird manches Herz
Gesund einst rein von Sünden
Betäubt in Sinnenlust den Schmerz
Will da den Frieden finden
Sucht in dem Eitlen Ruh und Rast
Häuft Schuld auf Schuld und Last auf Last
Das ist der Fluch der Zeiten

Wenn



Achtes Stück

Wenn dann der Glaube zu dir fleht
Auf deine Allmacht bauet
Zwar deine Wege nicht versteht

Doch deiner Weisheit trauet
So hebt empor sein Haupt der Spott
Und höhnt Wo ist nun euer Gott
Der Netter der Befreyer

Herr unsre Hülfe steht bey dir
Doch wird sie nimmer kommen
Erhebt der Muth nicht das Panier
Du hilfst allein dem Frommen
Der fest an Recht und Glauben hält
Und sich den Kampfern zugesellt

Die Gut und Blut nicht achten

Erwacht erwacht zum heil gen Krieg
Des Vaterlands Geweihte
Der Arm des Herrn verleiht den Sieg
Er ist mit euch im Streite
Es gilt das theure Vaterland
Kämpft muthig daß durch eure Hand
Ihm Glück und Freyheit werde

Dann kehret Fried und Frömmigkeit

Zurück dem guten Lande
Es blüht wie zu der Väter Zeit
Das Heil in jedem Stande
Das Recht die Treue schützt das Haus
So geht der Segen nimmer aus
Wohlan ihn zu erringen

2
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II

Uebersicht der alliirten Armee

Aie ungeheuren Streitmassen der verbündeten Mach

te ist aus folgenden sechs Hauptabtheilungen gebil
det deren nähere Kenntniß da leicht Verwechse
lungen entstehen den Lesern des Wochenblatts die
sich für die großen Begebenheiten des Tages imeressi
ren nicht gleichgültig seyn dürfte

1 Die große Kaiser Oeftreichisch
Russlsche Armee unter dem Oberbefehl des Für
sten von S ch w a r z e n b e r g dazu gehören u die
Oestreichischen verschiedenen Truppenabtheilungen uw
ter den Generalen Grafen v Co ll o r e d o Ma n n s
feldt Fürst Moritz Lichten stein Prinz von
Hessen Homburg Gmeral Bianchi Graf
Giulay Graf v Vubna Prinz Louis Lich
tenstein K die Russische Hauptarmee unter dem
Grafen Bartlay de Toll y dazu das Wittgen
steinische und andere Russische Corps c die
Oestreichisch Baierische Armee unter dem Grafen
v Wrede 6 die Königlich Würtembergiscke Ar
mee unter dem Kronprinzen von Würtemberg

2 Die Preußisch Russische Armee
unter dem Oberbefehl des Feldmarsckalls v Blücher
dazu gehören s das erste preußische Armeecorps
unter dem General v Dork und den Divisionairen
Prinz Carl v Mecklenburg v Horn v Hü
nerb ein b das zweite preuß Armeekorps unter
dem General v Klei st und den Div sionairen v K l ü

Prinz August Ferdinand Gen von Pirch
c die
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c üe Russichen Corps der Generale v Längeren
Graf v Sacken Prinz Tscherbatoff 6 das
Sächsische Armeekorps unter dem Befehl des Herzogs

v Weimar und des Frcyhrn v Thielemann
z Die Armee des Kronprinzen von

Schweden dazu gehört g das Schwedische
Armeekorps des Marschalls v Stedingk b das
zte preuß Armeekorps des Gmerals v Bülow un
ter den Divisionairen v Hoop v Borstel v
Kraft Prinz v Hessen Homburg c die be
sondern Russischen Corps unter den Generalen v Ben

ningsen v Winzingerode v Tettenborn
v Dörnberg von Benkendorf Czernit
scheff 6 die Englisch deutschen Hanseatischen und
Mecklenburgischen Truppen unter dem General Graf

v Wallmoden
4 DieOesireichischeArmeeinJta

lien unt er dem Oberbefehl des Grafen v Belle
gar d e

5 Die vereinigte Englisch Spa
nisch Portugteslsche Arme unter Lord
Wellington

6 Die sich jetzt in den vereinigten Niederlanden
bildende Hol land isch Eng lisch e Armee

Zu dieser ungeheuren Streitmasse kommen auch
die mit Belagerung der Elb und Oderfestungen be
schäftigten Preuß Truppen unter dem General der
Infanterie Grafen v Zauentzien und die zum
Marsch bereiteten Crgänzungstruppen der verbündeten

Mächte

III
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III

Nachruf an Caroline Bey bald t
Eingesandt

Vo mußtest denn auch Du so früh erblassen
Und blühtest jüngst so frisch noch und so schön
Wie traurig ach wie einsam und verlassen
Getrennt von Dir die guten Eltern stehn
Der Vater klagt So soll ich sie nun missen
In der allein ich Vaterfreuden fand
Die Mutter seufzt So ist mir ach entrissen
Was einzig fast mich noch ans Leben band

Du warst geschmückt mit edler stiller Tugend
Du warst als Kind und Jungfrau fromm und gut
Bescheidenheit verschönte Deine Jugend
Und Menschenlieb erfüllte Dich mit Muth
Du ließest Dich von keiner Furcht verhindern
Erschienest gern wo Hülfe nöthig war
Ja reichtest mild um ihre Noth zu lindern
Erspartes Gut den armen Duldern dar

Was Du gethan auch an geringen Brüdern
ES brachte Dir hienieden keinen Lohn
Doch rühmen es in himmlisch süß,n Liedern
Die E gel jetzt vor Gottes hohem Thron
Dort wcwen Dich verklart einst wiederfinden
Die Deiner sich gefreut und Dich geliebt
Dort werden sich die Seligen verbinden
Wo Trennungsschmerz nicht mehr das Äuge trübt

Im Namen theilnehmender Freunde
der gebeugten Eltern

IV
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IV

Milde Wohlthaten
Elf Thaler und fünfzehn Groschen mel
2 Rthlr 12 Gr Gold bey der Dankfeyer über die
Eroberung von Stettin Torgau und Wittenberg in
der St Georgenkirche zu Glaucha am 1 Z Februar
d Z für die verwundeten Krieger eingekommen sind
durch den Herrn Pastor v Tiemann an uns aus
gezahlt worden Halle am 15 Febr 1814

Lazareth Direction Maaß

V

Gebohrne Getrauete Gestorbene in Halle c
Januar Februar 1814

2 Gebohrne
Marionparochie Den 18 Januar dem Messer

schmidt Ernsi eine T /Friederike Dorothee Nr zz
Den 16 Febr dem Schuhmachermeister Rohle

mann ein S Friedrich Wilh Heinrich Nr 2lv
Dem Accise Officianren S mge ein S Zoh

Christian Ferdlnand Nr y8y
Ulrichspar 0 chie Den 14 Febr ein unehl Sohn

Nr 1621, Den 16 dem Gastgeber voagnec
ein S Friedrich Wilhelm Alexander Nr Z8

Moritzparochie Den 18 Februar dem Eopist
Schlemmer eine T Johanne Friederike Henriette
Nr 22Z0 Dem Handarbeiter AUeye ein S
Nr 567

Domkirche Den iy Febr dem Gefangenwärter
Rannengießer einS Friedrich Wilhelm Nr 797

N eu markt Den 17 Febr dem Bäckermeister Sa
lomoneinS Friedr Heinr Christian Nr 1248

4 Glaucha
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Glaucha Den iz Febr den Strumpfwirkergesellen
M drei eT Christiane Elisabeth Nr l84Z
Den 7 dem Handarbeiter Geberl ein T Marie
Christine Nr 1971

k Getrau ete
Ulrichspa rechte Den 15 Febr der Fabrikenarbei

ter Rohde mit Cd D Grünharvtin
Neumartr Den mosten Febr der Strumpfwirker

geftll Dobcriy mit I M Ä Hämmern
Katholische Kirche Den 2osten Febr der Chaus

seewärrer Sohmer mit M N tgv Scheren geboh
reue Hasse

0 Gestorbene
Marienparochie Den iz Febr des Invalid mge

Wittwe alt 59 I Brustkrankheit Den 14 der
Beuiiergeselle üöickler alt Z4 Z Scblagfluß Den
15 des Handarbeiters Ä elimann Ehefrau alt 42 I
Scharlachfieber Der Rendant Meyer alt 41 I
9 M 2 W Nervenfieber Des Handarbeiters
Gcdorne Wirrwe all 68 I Entkraftung Den
16 der Schneid rmstr Halty alt 55 I Auszehrung

Den 17 des RSbrmeisters Ernst W ttwe alt 54 I
2 M z W 4 Z Nervenfieber Den l8 des
Schneidermstrs NMcr Wittwe alt 69 I B rust
kraukheit Des ChirurgnS Zinnick Eyefr alt
44 I Nervenfieber Der Maurergeselle Hu
bert alt 2 Jahr Nervenfieber D r Salzwir
kermeister im Thal Riemer alt 57 Z 9 M z W
Krümpfe Den 19 der Sckenk virth Lohse alt
48 I Auszehrung Des Lohnkucschers Hsffxiann
S Friedrich alt io I Wassersucht

Ulrichsvarochie Den 14 Febr des Kunstknech
tes Gille T Marie Christiane alt 4 I Auszeh
rung Den z des SchuhmachermstrS Gct u e
Wittwe alt 59 I 11 M Nervenfieber Den
6 des Schirrmeisttt ö Mmches Wittwe alt 66 I

Gicht
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Gicht Der Maurergeselle SchüV alt 47 I
Slickfluß Den iy des Destillateurs Herrmann
S Friedrich Wilhelm Alexander alt 9 M z W

Moritzparochie Den l 2 Febr des Tischlergesel
lens Georges Wittwe all 72 Z Altersschwäche
Den iz des Schmiedemeisters U erner S Friedrich
Wilh all 10 M l W zT Zahnen Den 14 des
Nachtwächters TrostEhefr alt 6z J Brustkrankh
DeS Handarbeiters Rrahl nachgel T M Dorothee
att zz I 7 M 2 W Auszehrung Des Kunst
knechrs Gille Ehefrau alt 34 Z Auszehrung
Den IZ der Salzwirkermeister Christian Lincke alt
5 3 7 M 1 W 2 T Nervcnfieber Des Salz
wirkermeisters Hohnvorf Ehefrau alt zK I 7 M
2 W 1 T Nervenfieber Des Salzwirkermei
sters Thone Wittwe alt zi I Schlagfluß
Den iü des Invaliden Sreinberger Wittwe alt
zz I Nervcnfieber Den 17 der Zimmergeselle
Uhlmann alt 45 Z Nervenfieber Den l8
des Salzwirkermeisters Anam Wittwe alt zz I
6 M z T Nervenfieber Des Salzwirkermei
sters Teller Wittwe alt 62 I 2 M Brustkrankheit

Des Buchdruckers Thieme nachgel T Sophie
Emilie alt 8 I 4 M 2 T Auszehrung

Domkirche Den 14 Febr des Kaufmanns Bra
conier Ehefrau alt 57 Z y M Nervenfieber
Den 19 der Strvmpfwirkermeister Boog alt 56J
Brustkrankheit Des Schneidermeisters HooyT
Johanne Marie all 17 I 9 M l W 6 T Ner
venfieber Den 20 des Handarbeiters Müller
nachgel S Carl Friedrich August alt 1 I 6M
Krämpfe

Karholische Kirche Den l 5 Febr des Schnei
dermeisters iosy Ehefrau alt 4b I Nervenfieber

Den 16 der Fuhrknecht Veiveck alt 54 Ä
Geschwulst

Krankenhaus Den 15 Febr I Scbrverdin
alt 4z I Nervenfieber Th N olfm alt 79 I

z Schlag
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Schiagfluß Den 17 des Gastwirths Winter
nachgel T Christiane Friederike all 4z Jahr Ge
schwulst

Neu markt Den 15 Febr der Tuchmachermeister
Ehe alt zz I Nervenfieber Den 18 des Po
samentiermstr Weber Wirrwe alt 80 I z M Ent
kräftung Des Srrumpfwirkergesellcns Iordan
T Johanne Friederike alt 7 M 2 W Auszehrung

Den 20 der SrrumpfwirkergesellGoye alt 47 I
Nervenfieber Des Strumpfwirkergesellens Hä
bel hinterlassene T Marie Caroline alt 20 I 9M
Brustkrankheit Der Strumpfwirkergesell Joh
Christian S nvner alt zz I 6 M Fleckfieber

Glaucha Den l6 Febr des Tischlergesellen Schra
dcr T Johanne Marie alt 17 I 8 M Auszeh
rung Den 17 des Zimmergesellen Michaeli
Ehefrau alt zz J Auszehrung Den 18 des
Schuhmachermeister willig Wittwe alt 52 I Brust
krankyeit Den iy der Handarbeiter Wolfram
alt Z5 I Brustkrankheit Des Handarbeiters
Gchäge Wittwe alt 72 I Geschwulst Den
20 der Invalid Tormer alt 64 I Nervenfieber

Bekanntmachungen
Indem ich die hiesigen Einwohner nochmals und

zum letzten Male an die Abzahlung ihrer rückstandigen
stadtischen Abgaben erinnere deren die Stadt so höchst
nürhig bedarf mache ich zugleich bekannt daß nach
einer Bestimmung des Königl jPreuß Landes Direcrors
Herrn Geheimen Regierungs Nalh Baron v Schele
vom 17 d M der bisherige Kämmerey Kassenbote
Vielerr zum Zwangsbefehlsträg r zur Beitreibung der
stäotischen Angaben ernannt worden ist

Halle den ilten Febr 1814
Ter R pr Rriegesrath und Bürgermeister

G l r e b e r
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Nach einer von dem hohen Mililair Gouvernement

erlassene Verfügung sind die bey dem Hiupt Reserve
Feld Lazareth angestellten Osficianien ohne Unterschied
und die bey den Provincial Lazaretten angestellten Be
amten in soscrn ihr monatlicher Getait nicht über 10
bis 15 Nthl beträgt fre e Beköstigung von ihren
Wirthen zu verlangen berechtigt Das hiesige Publi
kum wird von dieser Verfügung durch welche die srü
her gemachte Verfügung näher bestimmt wird benach
richtigt und wird künftig auf den Quartier Billets
der Lazareth Beamten auf den Grund des uns mitge
theilten Besoldungö Etats bemerkt werden ob sie von
den Wirthen Beköstigung verlangen dürfen oder nicht

HaLe den 2isten Februar 1814
Die Linquartierungs üoinmisfton

Türk
In der Nengerschen Buchhandlung ist zu

haben Schmidt Wegekartc vom westl Europa luf
Leinwand z Nthlr 8 Gr Schmidt Wegekarie durch
Deutsch und Frankreich AufLeinw 2Nrhlri6Gr
Neymann Kriegsschauplatz Aus Leinw 1 Nthlr 6 Gr
Iäck Postkarte von Deutsch Auf Leinw 2 Nthlr
16Gr Klödens Postkarte v Deutsch AufLeinw
Z Nthlr Neu polit Militär Karre von Frankreich
und Westdeutschland in Futteral 20 Gr Wein
hold Blicke auf das W ftn des NervtnfiederS und seine
Behandlung 8 12 G

Ein schönes noch nicht völlig 6jähriges sehr gut ge
rittenes Pferd ein Fuchswallach steht zum Verkauf
hinter dem Rathhause bey Herrn Salzmann in
Nro 2Z8 Halle den Februar 814

Schneider
Alle Sorten sehr starke Bier Wein und Brannt

weingläser hat wieder erhalten und werden zu billigen
Preisen verkauft bey dem

Glasermeister Mag er leri, wohnhaft
am Kronprinz



lza Sekanntmackangen
Einem geeürcen Publiko zeige ich hiermit ergebenst

an daß ich das Geschäft welches ich für die Wil
helmischen Erben in dem Gewölbe unter dem Rath
hause z Zahre fortgesetzt von jetzt an auf meine eigene
Rechnung übernommen habe bitte daher alle respektive
i und auswärtige Kunden mich mit Ihrem ferneren
Zuspruch zu beehren und verspreche Ihnen die reellste
Bedienung uns billigsten Preise

Sollie ein junger Mensch von guter Erziehung
Lust haben bey mir als Goldarbeiter zu lernen den
kann ich unter billigen Bedingungen jetzt oder kommende
Ostern gebrauchen

Halle den 20 Februar 18 14
Heinrich Löblau

Juwel Gold und Silberarbeiter
Auf den 28 Februar d I früh um i vUyr soll der

dem hiesigen W nsenhause vormals zugehörige jetzt den
Schrein ersehen minorennen Kindern eigenthümlich
zustehende ohnweit Halle belegene Weinberg in dem
in der Märkerstraße tuk I r 407 belegenen Bureau des
unterschriebenen Notars auf Antrag der Vormünder öf
fentlich an den Meistbietenden unter den bey dem Un
terschriebenen täglich einzusehenden Bedingungen ver
pachtet werden wozu sich Pachtlustige einfinden können

Halle den 8 Februar 1814
L ro Vo igt

Die Erben des allhier verstorbenen Kauf
manns Hrn Christoph Friedr Geldemanns
sind Willens dessen nachgelassene blühende Aus
schnitt Tuch und Putzhandlung nebst dem in
der Märkerstraße belegenen Hause unweit dem
Markte aus freyer Hand zu verkaufen Kauflieb
haber welche deshalb in Unterhandlung treten
wollen melden sich im Seidemannschen
Hause Halle den 14ten Febr 8,4

vr Räpprich
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In der Ueberzeugung daß in denjenigen Familien

wo mein verstorbener Mann das Glück hatte Arzt zu
seyn er auch Freund war ersuche ick all diesenigen
von denen er noch rückständiges Arztlobn zu fordern Kat
selbiges an seine Hinterbliebenen abzutragen da der Tod
des Freundes uns nicht von Pfiickten gegen die Seini
gen entbinden kann die wir Zkm zu leisten schuldig
waren Halle den 20 Februar 1814

Louise Vergener
Die Gewinn Liste der zren Classe 2yster

Berlmer Classen Lomrie ist eingegangen und
es können die Gewinne sogleich in Empfang ge
nommen werden

An die Stelle der ehemaligen Zahlen Lot
terie ist eine kleine Geld Lorcene artrcrcn und
es wird die Neunzehnte Ziehung den i d n Apnl
geschehen Dle Einlage ist für das L os 1 Rthlr
1 Gr Courant inciulive Schreibegedührcn

Die Hauptgewinne sind 1 Gewinn 5 5000
Rthlr, z Gew lvOO Rchlr, 6 Gew ä 400
Rchlr 25 Gew ä 100 Rchlr zoGew a 50
Rthlr iio Gew a 20 Rchlr und mehrere
kleine Gewinne welche in einer Ziehung been
digt ist

Sowohl Untereinnehmer als Spieler kön
nen taglich Loose erhalten und ersteren gebe ich
eine bedeutende Provision Plane sind bey nur
Zrstis zu erhalten

Halle den 22 Februar 18 14
Königl Haupt e Lotterie Einnehmer der Classen

und kleinen Geld Lotterie

Heinrich Franz Lehmann senior
I ro 80
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Die Gewinn L ste der zten Classe 2 ste Beniner

Classen Lotterie ist angekommen und es können die
Gewinne sogleich in Empfang genommen werden

Zu der Königl Preuß kleinen Geld Lotterie wel
che mit einer Ziehung beendigt ist sind von heute an
bis 8 Tage vor der Ziehung welche den i z April die
ses Jahres geschieht ganze Loose ä i Rthir i Gr
halbe l2 Gr 6 Pf und viertel s 6 Gr z Pf in
Courant nebst Plan bey Endesgenannten zu bekommen

Die größern Gewinne dieser Lo terie sind i Ge
winn s ZOOv Nlhlr, z Gew s ivoo Rrhlr 6 Gew

400 Nrhlr 25 Gew 100 Rthlr 110 Gew
s 20 Rthlr und noch mehr kleinere

Halle den 22 Februar 1814
Runde

wohnhaft am M rkr in der Schmeerstraße

Lotterie Anzeige Mit Loosen zur Neun
zehnten Königl Preuß kleinen Geld Lotte
rie welche den iz April gezogen wird kann ich ei
nem geehrten Publikum aufwarten Diese Lotterie
hat nur eine einzige Ziehung besteht aus 50000 Loosen
und 10000 Gewinnen Ohne die kleinern Gewinne ent
hält solche wie aus dem Plane zu erseyen ist einen Ge
winn zu zoo0 Nrhlr z Gewinne zu 1000 Rthlr
6Gewinne zu 400 Rthlr 25 gewinne zu 100Rthlr
und ZoGewinne zu zoRthlr Der Einsatz eines gan
zen Looses beträgt i Rthlr l Gr Lourant Auf Ver
langen weroe ich auch halbe und viertel Loose ausferti
gen Halle den 2zsten öevr 1814

Iohann Lhrlskian Rroll junior
auf dem Neumarkte Nr 124z

Ich bin Willens mein in den Kleinschimeden bele
genes Haus Nr Y49 aus freyer Hand zu verkaufen
weiches zu jedem Geschäft sehr gut zu gebrauchen ist
Liebhaber können es taglich in Augenschein nehmen

Halle den 2z Februar 1814
Heinrich Thieme
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Das dicht am Klausthore hieselbst belegen vom ver

storbenen Pfandverleiher Hrn Mangolv hinterlas
sene Haus ist einzeln oder im Ganzen kommende Ostern
d I zu vermiethen Liebhaber können das Haus und
die darin befindlichen Gemächer wie auch Stallung zu
Pferden taglich im Augenschein nehmen und mit mir
sodann in Unterhandlung treten

Halle den i6 Febr 814
De r Vormund der Mangoldschen Kinder Lein

wandhändler Reuscher auf dem Grasewege
wohnhaft

In meinem am Paradeplatz belegenen Hause ist auf
Ostern die obere Etage zu vermiethen welche aus z
Stuben Kammern Küche und Speisekammer und Kel
ler besteht auch Milgebrauch des Waschhauses

Wittwe Grüneberg
Einem geehrten Publikum machen wir hiermit bekannt

daß wir de von der verstorbenen Wennemäyern
betriebenen Mehl Handel wie zuvor fortsetzen und
versprechen die billigsten Preiße Wittwe S cht ng

Wir kaufen noch immer alle Arten alter Metalle
vnd bezahlen solche zu den möglichst höchsten Preisen

Aayser und Comp
große Steinstraße I r izz

Tovesanjeigen
Am iztenFebr starb zu Groß Salze mein Schwa

ger der Oootor olleäiliinse Stadtphysicus und zeitige
Bürgermeister Herr Frievrich Carl tticolaas Therme
im 46sten Lebensjahre am Nervenfieber ein biederer
rechtschaffener allgemein geachteter und geliebter Mann
Auch er ist wie so viele ein Opfer der Zeit Ereignisse
und seiner mit ächt menschenfreundlicher und patriotischer
Hingebung erfüllten doppelten Derufspflicht geworden
auch er ist auf dem Bette der Ehre gestorben Zn Na
men und Auftrag seiner tiefgebeugten Wittwe die nebst
vier unversorgten Kindern einer hochbetaglen ehrwür
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digen Mutter liebenden Geschwistern und vielen an
dern denen der Verstorbene so werth war seinen frü
hen Tod beweinen ist diese Anzeige den geehrten Ver

wandten und Freunden desselben in seiner Vaterstadt
Halle und in hiesiger Gegend gewidmet

Nothenburg den i6ien Februar 1814
Der Rechnungs Direktor

Meschker
Am 7 Febr d I Vormittags halb 12 Uhr ge

fiel es Gott unsere geliebte Mutter und Schwieger
mutter Frau Sophie Rosine Ernst geb Brauer
von dieser Welt abzufordern und sie mir unserm kurz
vorher verstorbenen sel Vater in einem vollkommnern
Leben wieder zu vereinen Sie starb am Nervenfieber
im zzsten Zahre ihres so thätig geführten Lebens
Ruhe ihrer Asche Der Glaube daß wir einst unsre
geliebie Eltern wieder finden werden soll unsre größte
Beruhigung seyn in diesem Leben Unsern so wie der
sel Verstorbenen theuren Verwandten und Freunden
sey diese Anzeige gewidmet Ueberzeugt von Ihrer gü
tigen Theilnahme bitten wir durch Beyleidsbezeugun
gen unsern tiefgefühlten und gerechten Schmerz nicht
noch mehr zu vergrößern bitten vielmehr uns die stille
Theilnahme nicht zu versagen

Bey dieser Gelegenheit zeigen wir zugleich an daß
bey uns mehrere Klaftern eichenes und kieferneS Holz
zu verkaufen sind Halle den 20 Febr 1814

ZVie hinterlassenen Rinder und Schwiegersöhne
der Verstorbenen

Alle diejenigen welche an die Apotheke des Wai
senhauses aus der Zeit der Admistrarion des verstorbe
nen Herrn Jan icke noch Forderungen zu machen ha
ben werden hierdurch aufgefordert ihre Liquidationen
an Herrn Stolye jetzigen Admistraior der Apotheke
des Waisenhauses aufs baldigste einzureichen

Halle den 22 Febr 1814
Direktorium des Xvaisenhauses
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